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Protokollvermerke zur Verkehrsausschuss-Sitzung am 03.04.2006 
 
Die Mitglieder des Verkehrsausschusses wurden ordnungsgemäß geladen. 
Entschuldigt waren Frau StRin Arnold (Vertretung Herr StR Prof. Witzsch), Frau StRin Dittrich (Vertretung Frau StRin Galaske), Frau 
StRin Niclaus und Herr StR Raum (Vertretung StR Pfann). 
Der Verkehrsausschuss war beschlussfähig. 
 
Als Vertreter der Fachbehörden waren anwesend: 
TfA:          Herr Pösl 
SpA:         Frau Plack 
SVA:         Herr VAR Gleißner 
Polizei:     Herr POK Weber 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 15:02 Uhr die Sitzung. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird folgender Antrag gestellt: 
- Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Änderung der Verkehrsregelung Innenstadt am 09.04.2006 
- Anfrage der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Einrichtung eines Sonderfahrstreifens für Linienbusse am Königsplatz 
Die Tagesordnung wird um TOP 6 ergänzt: 
Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Änderung der Verkehrsregelung in der Innenstadt am 09.04.2006 und 
Anfrage zur Einrichtung eines Sonderfahrstreifens für Linienbusse am Königsplatz. 
 
Zu Top 1: 
Gegen die zu Beginn der Sitzung aufgelegten Protokollnotizen der Sitzung vom 16.01.2006 werden keine Einwendungen erhoben. 
 
Zu Top 2: 
Nach kurzer Diskussion beschließt das Gremium, die Angelegenheit zunächst an den Bauausschuss zu verweisen. 
 
Zu Top 3: 
Für die Stadtratsfraktion der SPD begrüßt Herr StR Moreth die Lösung der Verwaltung. 
Frau StRin Galaske, B90/Die Grünen, bedankt sich für die getroffene Maßnahme. 
 
Zu Top 4 und 5: 
Der Verkehrsausschuss nimmt jeweils Kenntnis. 
 
Zu Top 6 (Nachtrag): 
Die Unterlagen liegen als Tischvorlage aus. 
Durch den Vertreter der Straßenverkehrsbehörde wird dargelegt, dass die Ausweisung eines Sonderfahrstreifens für Linienbusse am 
Königsplatz grundsätzlich zu realisieren ist. Allerdings hätte diese Regelung Auswirkungen auf die Zufahrt des Lieferverkehrs zur 
Umsteigeanlage Rathaus aus Richtung Norden. Die Lieferanten würden künftig eine (kostenpflichtige) Ausnahmegenehmigung 
benötigen. Daraufhin nimmt die Vertreterin der B90/Die Grünen Abstand von der Forderung. 
Berufsm. Stadtrat Maier trägt vor, dass eine Terminverschiebung der Verkehrsumstellung am 09.04.2006 aufgrund der 
Vorbereitungen kaum mehr möglich ist. Der Referent und der Vorsitzende verweisen auf die Beschlusslage im Bauausschuss, der 
Vertreter der Straßenverkehrsbehörde auf die Veröffentlichungen in der Stadtzeitung und den Fürther Nachrichten. 
Nach kurzer Diskussion, an der sich auch Frau StRin Orwen (nach Einverständniserklärung des Gremiums) beteiligte, wird der 
Antrag durch die Vertreterinnen der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen zurückgezogen. 
 
Der Vorsitzende schließt gegen 15:30 Uhr die Sitzung. 
 
 
Fürth, 03. April 2006 
S t a d t   F ü r t h  
In Vertretung 
 
 
Hartmut Träger 
Bürgermeister 
 

 


